
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Fakten zum Kölner Eifelverein 

Der Kölner Eifelverein e.V., kurz KEV genannt, 
wurde im Jahr 1888 als „Kölner Eifelclub“ gegründet. 
Im Wandel der Zeit hat er sich – neben Ausbau und 
Pflege seines Wanderwegenetzes – zu seiner 
Hauptaufgabe gemacht, allen Wanderbegeisterten 
ein vielfältiges Angebot mit Bewegung und 
Begegnung in der Natur anzubieten. 
Der KEV unterhält ein Wegenetz mit 18 Wander- und 
14 Rundwanderwegen mit einer Gesamtlänge von 
ca. 700 km. „Jüngster" und mit 171 km längster 
Rundwanderweg des KEV ist der im September 
2008 eingeweihte KÖLNPFAD rund um Köln. 
Derzeit bietet der KEV im Jahr über 400 geführte 
Wanderungen in die Eifel, ins Siebengebirge, ins 
Bergische Land, in den Westerwald, an die Ahr oder 
in den Königsforst/Wahner Heide an – auch über 
den KÖLNPFAD. Rund 600 Wanderfreunde zählen 
derzeit zum Kölner Eifelverein. Der Jahresbeitrag 
beträgt 25 € (Paare 35 €), Aufnahmegebühr 4 €. 

Angebote für unsere Mitglieder: 
- geführte Tageswanderungen, Kurzwanderungen 
    und Radtouren 
- Mehrtages-Wanderferien 
- Stadtführungen 
- Kulturelle Veranstaltungen 
- Bus-Städtereisen 
- Monatlicher Stammtisch 
- Advents- und Sommerfest 
- Drei-Monats-Programm 
Gäste können kostenlos mitwandern. 

Kölner Eifelverein e.V. gegr. 1888 
Vorsitzender Dr. Franz Josef Becker 
Meerfelderstrasse 28 
50737 Köln 
Tel. 0221/5992387 
info@koelner-eifelverein.de 
www.koelner-eifelverein.de 

Buch und Karte KÖLNPFAD 
Für eine Wanderung auf dem KÖLNPFAD sind Buch 
und Karte „KÖLNPFAD“ des Bachem Verlags 
unschätzbare Begleiter. Autorin Steffi Machnik 
beschreibt auf 234 Seiten alle elf Etappen des 
Kölnpfads. Sie erklärt die Streckenführung im Detail, 
beschreibt den Weg und weist hin auf Anfahrt- und 
Abfahrtmöglichkeiten sowie auf Cafés und 
Restaurants, die sich für eine Einkehr unterwegs 
eignen. Und sie erzählt unterhaltsam 
Geschichtliches und Geschichten über die Sehens- 
würdigkeiten, die der Kölnpfad berührt – vom 
Bensberger Schloss bis zu den Fordwerken oder der 
Firma Merzenich. Das Buch ist zum Preis von  
14,95 € im Buchhandel erhältlich. 
Die begleitende Karte „KÖLNPFAD - Der Kölner 
Rundwanderweg - Wanderkarte“ im Maßstab 
1:25 000 ist nicht nur die Wanderkarte für den 
KÖLNPFAD, sie ist gleichzeitig auch ein über- 
sichtlicher Stadtplan von Köln. Die Karte zum Preis 
von 6,95 € wird ebenfalls im Buchhandel verkauft. 
Herausgeber von Buch und Karte ist der Kölner 
Eifelverein e.V. gegr. 1888. 



 

Wie groß ist Köln eigentlich? 

Wer dieser Frage nachgehen möchte, kann dies im 
wahrsten Sinne des Wortes tun: Er wandert einfach auf 
dem KÖLNPFAD des Kölner Eifelvereins rund um Köln. Die 
171 km lange Strecke ist höchst abwechslungsreich: Sie 
durchmisst die Natur am Stadtrand von Köln mit 
idyllischen Parklandschaften, Freizeitgebieten, Wäldern, 
Wiesen und Feldern – den Grüngürtel, die Rheinauen im 
Norden und Süden, die Seenlandschaft im Kölner Norden, 
den Königsforst und die Wahner Heide. Sie führt vorbei 
an Industrie, Logistikzentren, Autobahnen, Bahngleisen, 
überquert den Niehler Hafen und zweimal den Rhein. 
Historische und kulturelle Denkmäler wie die römische 
Wasserleitung in Klettenberg, ehemalige Forts, 
bemerkenswerte Kirchen, die Schlösser in Bensberg und 
Wahn, der Schlosspark in Stammheim mit seinen 
Skulpturen, die Rheindörfer im Norden und Süden liegen 
ebenfalls am Weg. 

Der KÖLNPFAD ist in elf Etappen aufgeteilt, deren Start- 
und Endpunkte jeweils mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zu erreichen sind. An markanten Stellen weisen elf Tafeln 
auf Streckenverlauf und Sehenswürdigkeiten hin. 
Wanderzeichen ist ein weißer Kreis auf schwarzem 
Grund. Die Strecke kann auch im Winter bequem 
begangen werden. Für Wanderungen mit Kindern hat die 
Akademie für uns kölsche Sproch ein spezielles 
Programm entwickelt. Es ist im Internet unter 
www.koelsch-ag.de abrufbar. 

Der Kölner Eifelverein hat den KÖLNPFAD mit vielen 
ehrenamtlichen Helfern ausgearbeitet und in jahrelanger 
Vorbereitung entwickelt und markiert. Nach der 
offiziellen Einweihung im September 2008 ist die Arbeit 
am KÖLNPFAD nicht zu Ende. Die ehrenamtlichen Helfer 
kontrollieren „ihre“ Strecke regelmäßig und sorgen so 
dafür, dass der Weg stets gut zu wandern und die 
Markierung gut erkennbar ist. 

Die elf Etappen des KÖLNPFAD* 

Etappe 1 
Start: Haltestelle Heinrich-Lübke-Ufer 
KVB-Linie 16 
Von der Rodenkirchener Brücke durch den Weißer 
Rheinbogen, von dort zum Forstbotanischen Garten 
und durch Friedenswäldchen und äußeren Grüngürtel 
nach Klettenberg. Ca. 22 km 

Etappe 2 
Start: Haltestelle Klettenbergpark KVB Linie 18 
Von Klettenberg am Geißbockheim vorbei zum 
Decksteiner Weiher und durch den Stadtwald über 
Müngersdorf nach Bocklemünd. Ca. 18 km 

                       Etappe 6 
Start Haltestelle Wiener Platz KVB Linien 4/13/18 und 
                  Bus 151/152/153/159 
Von Mülheim am Rheinufer entlang über Stammheim 
 bis Flittard. Von dort über Wiesen und Felder und 
      durch den Wald bis Schlebusch. ca. 14 km 

                    Etappe 7 
  Start: Haltestelle Schlebusch KVB Linie 4 
Von Schlebusch durch den Wald vorbei an der 
 Diepeschrater Mühle bis nach Thielenbruch. 
                   Ca. 12 km. 

                      Etappe 8 
 Start: Haltestelle Thielenbruch KVB Linien 3 / 18 
Von Thielenbruch über Gierath, entlang der Saaler 
  Mühle bis hinauf nach Breite, durch Hardt und 
       Milchborntal zum Schloss Bensberg. 
                     Ca. 18 km 

                       Etappe 9 
      Start: Haltestelle Bensberg KVB Linie 1 
   Von Bensberg durch den Königsforst (Monte 
Trodelööh) und die Wahner Heide über Porz Grengel 
              nach Wahn. Ca. 18 km. 

                    Etappe 10 
       Start: S-Bahnhof Porz Wahn S 12/13 
  Von Wahn über Libur und Lülsdorf zum Rhein, 
flussabwärts über Langel, Schneppenhof und die 
   Freizeitinsel Groov nach Zündorf. Ca. 20 km 

                       Etappe 11 
        Start: Haltestelle Zündorf KVB Linie 7 
Von Zündorf rheinabwärts über Porz, Westhoven und 
Poll zur Rodenkirchener Brücke nach Rodenkirchen. 
                       Ca. 9 km. 
 Rückfahrt ab Haltestelle Heinrich-Lübke-Ufer KVB 
                        Linie 16 

*Rückfahrtmöglichkeit jeweils ab Startpunkt der 
              nächsten Etappe 

Etappe 3 
Start: Haltestelle Bocklemünd KVB Linien 3 / 4 
Von Bocklemünd über Pesch und Esch nach 
Roggendorf/Thenhoven. Ca. 16 km. 

Etappe 4 
Start: S-Bahnhof Köln-Worringen S 11 
Vom Intze-Turm durch den Worringer Bruch zum 
Rhein, über die Rheindörfer Langel, Rheinkassel und 
Kasselberg – mit dem Kasselberger Gretchen – nach 
Merkenich. Ca. 11 km 

Etappe 5 
Start: Haltestelle Merkenich KVB Linie 12 
Von Merkenich, am Fühlinger See entlang, parallel zur 
Neusser Landstraße nach Longerich und über Niehl 
zum Rhein. Von dort über den Molenkopf (Niehler 
Hafen) und die Mülheimer Brücke nach Mülheim zum 
Wiener Platz. Ca. 13 km 


